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Christopher Vogt: Antisemitisches Schild ist eine widerwärtige
Wiederholung der Geschichte

Zu dem Vorfall in Flensburg, bei dem ein Ladenbesitzer ein antisemitisches Schild an seinem

Geschäft angebracht hat, erklärt der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Christopher Vogt:  

„Das Aufhängen antisemitischer Schilder an Geschäften ist eine widerwärtige Wiederholung der

Geschichte. Ein solches Verhalten muss konsequent und hart bestraft werden. Es ist unerträglich,

dass jüdische Menschen zunehmend solchen Anfeindungen ausgesetzt sind. Ein solches

antisemitisches Verhalten wie das des Ladeninhabers in Flensburg ist kein Kavaliersdelikt, sondern

eine ernsthafte Bedrohung unseres gesellschaftlichen Zusammenlebens.“
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